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Das Handy machte sich be-
merkbar und ich drückte auf 

die Taste. Mein Freund Peter 
war an der Strippe, der an 
diesem Tag in der Justizan-
stalt Hirtenberg zum Thema 
Biblische Grundlehren über 
den heiligen Geist sprach. 
Peter erzählte mir, dass er die 
Insassen am kommenden 
Montag einlud, gemeinsam 
mit mir in der Bibelrunde für 
sie um die Ausgießung des 
heiligen Geistes zu beten, und 
einige zeigten sich dazu auch 
bereit. 
 

Der Grund des AnrufesDer Grund des AnrufesDer Grund des AnrufesDer Grund des Anrufes    
  
Peter bat mich für den eben 
erwähnten Anlass zu beten. 
Ich selbst war an diesem 
Nachmittag mit zwei Haftent-
lassenen, Nicolay und Antho-
ny, bei unserem Anstaltsseel-
sorger und Freund Pf. MMag. 
Andreas Hornig zu Besuch 
und nützte auch die Gelegen-
heit zu beichten. Nach Peters 
Anruf verständigte ich auch 
meinen Freund Johann, um  
ihn sowie meine mich beglei-

tenden Brüder zu bitten, für 
unser Gebetsmeeting am 
Montag zu beten.  
Das Wochenende verbrachte 
ich mit meiner geliebten Fa-
milie, und wie im Flug war 
auch schon der besagte gro-
ße Tag angebrochen. 
 

Bibelrunde am MontagBibelrunde am MontagBibelrunde am MontagBibelrunde am Montag    
 

Die Insassen waren pünktlich 
zur Bibelrunde gekommen. 
Peter und ich beschlossen 
mit einer Videodokumentati-
on über eine Totenerweckung 
eines nigerianischen Pastors,  
die während einer Evangelisa-
tion von Pastor Reinhard 
Bonnke in Afrika geschah, zu 
beginnen.  
Dieses Zeugnis war sowohl 
für die Insassen als auch für 
uns so wichtig, weil es mit-
half, unseren Glauben zu 
stärken. Nach dieser beein-
druckenden Geste der Barm-
herzigkeit Gottes, machten 
wir eine kurze Pause. 
  
    



Die Kraft GottesDie Kraft GottesDie Kraft GottesDie Kraft Gottes        
 

Anschließend lehrte Peter aus 
der Bibel, und ich begann 
dann mit dem Lobpreis. Es 
waren 19 Personen anwe-
send. Aber der Lobpreis hatte 
die Fülle und Dimension einer 
begeisterten Masse an Men-
schen, die Gott die Ehre ga-
ben. Es war wunderbar zu 
erleben, wie der heilige Geist 
die Herzen und den Raum 
erfüllte. Ich selbst kann es 
schwer beschreiben, aber ich 
bekam in mir immer mehr 
die Gewissheit, dass Gott 
heute in besonderer Weise 
wirken würde, und ich spürte 
in mir immer mehr Liebe, 
aber gleichzeitig auch Autori-
tät aufsteigen. Ich legte eine 
Kassette von Benny Hinn ein 
und ließ diese wunderbare 
Musik im Hintergrund laufen. 
Gleichzeitig ermutigte ich die 
Anwesenden vorzukommen. 
Ich bat einige Insassen, sich 
jeweils hinter jene Person zu 
stellen, für die wir beten durf-
ten.  
    

Der heilige GeistDer heilige GeistDer heilige GeistDer heilige Geist    
 

Ich legte dem ersten Bruder 
die Hände auf und bat den 
Vater im Himmel im Namen 
seines über alles geliebten 
Sohnes Jesus Christus um die 
Ausgießung seines heiligen 
Geistes.  
Dann legte ich die rechte 
Hand auf das Herz jenes 
Menschen, und in diesem 
Augenblick fiel er unter der 
Kraft Gottes. Es waren 10 
Personen, die in dieser oder 
ähnlicher Art und Weise 
durch die Gnade Gottes be-
rührt wurden. 
 

BibelschuleBibelschuleBibelschuleBibelschule    
 

Einige Tage später, es war am 
darauffolgenden Freitag, bat 
ich Peter den Unterricht un-
terbrechen zu dürfen, damit 
die Betroffenen Zeugnis ge-

ben können über das, was sie 
am Montag bzw. die Tage 
danach erleben durften.  
 

ZeugnisseZeugnisseZeugnisseZeugnisse::::    
 

Leenoran ErnestLeenoran ErnestLeenoran ErnestLeenoran Ernest    aus Libe-
ria/Afrika hatte ein starkes 
Hitzegefühl, er ruhte im Geist, 
beim Gebet in der Zelle stellte 
sich ihm eine Frage und als er 
intuitiv die Bibel aufschlug, 
lag die Antwort vor ihm, in der 
Nacht hatte er einen Traum, 
in dem Jesus ihm zeigte, was 
für ihn gut ist: Gott schenkte 
ihm die Gabe in Zungen zu 
reden (Apg 10, 46)  
 

Hassan HillaryHassan HillaryHassan HillaryHassan Hillary    aus dem Su-
dan/Afrika hatte ebenfalls 
ein Hitzegefühl, er fiel im 
Geist und war tagelang vom 
heiligen Geist berührt.  
 

Osiebe HarryOsiebe HarryOsiebe HarryOsiebe Harry    aus Nige-
ria/Afrika fühlte die Kraft 
Gottes, ruhte im Geist, er 
lachte, lachte und lachte, und 
dadurch befreite Gott ihn von 
Druck, Angst und Schmerz 
und schenkte ihm Freude und 
Friede im Herzen. Gal 5,22  
 

Barona KarloBarona KarloBarona KarloBarona Karlossss    aus Ecua-
dor/Lateinamerika spürte 
Hitze, er litt seit langer Zeit an 
täglichen Kopfschmerzen, ab 
dem Zeitpunkt des Handauf-
legens sind die Schmerzen 
nicht mehr zurückgekommen, 
auch er fiel unter der Kraft 
Gottes.  
 

Taivo TarumTaivo TarumTaivo TarumTaivo Tarum    aus Estland 
erzählte, dass nach seiner 
Lebensübergabe so viel Kraft 
auf ihn gekommen ist, dass 
er ab diesem Augenblick im-
mer größere Sehnsucht ver-
spürte, mehr von Gott zu er-
fahren.  
 

Boko Euina Moga MichelBoko Euina Moga MichelBoko Euina Moga MichelBoko Euina Moga Michel 
aus dem Kongo/Afrika hatte 
in der Nacht einen Traum, der 
ihn dazu drängte, ab dem 
folgenden Tag zu evangelisie-

ren, außerdem hatte er im-
mer nach dem Essen Prob-
leme mit einem krampfähnli-
chen Druck. Gott befreite ihn 
davon.  
 

Orishelaye EdwardOrishelaye EdwardOrishelaye EdwardOrishelaye Edward aus Libe-
ria/Afrika hatte an diesem 
Tag enorme Kopfschmerzen, 
die nach dem Gebet weg wa-
ren, in der Zelle las er die 
Apostelgeschichte Kapitel 1 
bis 5, es war für ihn ein Neu-
beginn seiner Herzenshal-
tung.  
 

Siedler ChristianSiedler ChristianSiedler ChristianSiedler Christian aus Öster-
reich spürte große Wärme, er 
taumelte unter der Kraft Got-
tes, er hatte eine Prophetie 
(die sich erst erfüllen muss), 
in der Zelle spürte er die 
Wärme im Herzen wieder, er 
betete, es wurden ihm seine 
Fehler vor Augen geführt und  
danach hatte er großen Frie-
den im Herzen.  
 

Gabriel NicaGabriel NicaGabriel NicaGabriel Nica aus Jugosla-
wien wurde mit Wärme 
durchströmt, wurde schwinde-
lig und fiel unter der Kraft 
Gottes, er hat nach Angabe 
von anderen Insassen ge-
strahlt, wie der zufriedenste 
Mensch, der nicht weiß, was 
mit ihm geschieht. Am glei-
chen Abend wollte er in der 
Bibel lesen und schlug sie 
auf. Es war die Apostelge-
schichte 19,1-10 (Paulus in 
Ephesus). Als Nica die Zeilen 
gelesen hatte, bekam er 
plötzlich die Gabe in Spra-
chen zu beten geschenkt.  
 

Daki HakiDaki HakiDaki HakiDaki Haki aus Serbien fühlte 
Wärme, hatte körperliche 
Gefühle von Leichtigkeit, sei-
ne depressiven Gedanken 
waren im Moment hinwegge-
nommen, später in der Zelle 
hatte er einen Traum, er sah 
eine Schnur mit einer golde-
nen Kugel und als er nach ihr 
griff, wurde er aufgehoben in 
Richtung  Sonne, Sterne, 
Himmel; er sah ein sehr hel-



les Licht, dann wachte er auf 
und hatte großen Frieden im 
Herzen. 
 

Zeugen dieser EreiZeugen dieser EreiZeugen dieser EreiZeugen dieser Ereig-g-g-g-
nisse snisse snisse snisse sind wir und der ind wir und der ind wir und der ind wir und der 
Heilige Geist, den Gott Heilige Geist, den Gott Heilige Geist, den Gott Heilige Geist, den Gott 
allen veallen veallen veallen verrrrliehen hat, die liehen hat, die liehen hat, die liehen hat, die 
ihm gehoihm gehoihm gehoihm gehorrrrchen chen chen chen ( Apg 5, 
32) 
 

Genau eine Woche nach der 
ersten Ausgießung des Geis-
tes Gottes auf Insassen der 
J.A. Hirtenberg baten drei 
weitere Gefangene um ein 
Gebet, weil auch sie die Taufe 
im heiligen Geist empfangen 
wollten. Diesmal war es Pe-
ter, der diesen Personen die 
Hände auflegte und Gott im 
Namen Jesu bat, sie zu be-
rühren.  
Ich hielt mich betend im Hin-
tergrund und fing Gerhard, 
Andreas und Robert auf, als 
sie unter der Kraft des Herrn 
fielen und seine Gnade und 
Liebe empfingen. 
Horniaćek GerhardHorniaćek GerhardHorniaćek GerhardHorniaćek Gerhard aus Ös-
terreich fiel unmittelbar nach 

dem Handauflegen unter der 
Kraft des heiligen Geistes - 
am Boden liegend, hatte er 
absoluten Frieden im Herrn 
und sein Herz hüpfte vor 
Freude - Gott schenkte ihm 
das Reden in Zungen 
(1.Korinther 12, 10) und die 
Freude Gott zu loben und zu 
preisen. 
 

Wurm AndreasWurm AndreasWurm AndreasWurm Andreas aus Öster-
reich wurde von Wärme 
durchströmt, er hatte ein 
langanhaltendes Glücksge-
fühl im Herzen, auch er fiel 
unter der Kraft Gottes, diese 
Kraft hat ihn total erfüllt und 
er blieb stundenlang in der 
Fülle dieser Gnade. Früher 
war er ein Gefangener seines 
intellektuellen Denkens, sei-
ner eigenen Skepsis. Jetzt ist 
er wirklich frei!  
 

Förster RobertFörster RobertFörster RobertFörster Robert aus Öster-
reich war von Wärme durch-
flutet, er hatte ein vollkom-
menes Freiheitsgefühl, er fiel 
und ruhte im heiligen Geist, 
der Friede Gottes breitete 
sich in ihm aus, begleitet von 
Durchzuckungen aus Freude;  

Horst, der mit Peter für Ro-
bert betete, sprach von Gott 
gedrängt aus: „Du wirst bis 
spätestens morgen das Spra-
chengebet bekommen“, und 
genauso war es dann auch; 
Robert fühlte sich seit diesem 
Ereignis gedrängt, Gott so oft 
als möglich zu loben und zu 
preisen.   
 
Dank und BitteDank und BitteDank und BitteDank und Bitte    
 

Wir danken dem göttlichen 
Herzen für diese unverdiente 
Gnade, und bitten Gott ge-
mäß 1.Chronik 4,10: Segne 
mich und erweitere mein Ge-
biet, steh mir bei und halte 
Unglück und Schmerz von mir 
fern. Amen 
 

SegensgrüßeSegensgrüßeSegensgrüßeSegensgrüße    
 

Die Gnade unseres Herrn 
Jesus Christus und die Liebe 
Gottes und die Gemeinschaft 
des heiligen Geistes sei mit 
euch allen! 

(h. reeh – IHGK)

    


